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WICHTIGE KONTAKTE FÜR DEN NOTFALL UND IN DER STADT

 Impressum
Das Amtsblatt der Stadt Todtnau erscheint wöchentlich freitags.

Herausgeber: Stadt Todtnau, tn@todtnau.de

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Oliver W. Fiedel oder die/der von ihm Beauftragte.

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 07771 9317-11,
www.primo-stockach.de, anzeigen@primo-stockach.de

Bezugspreis: 36,00 Euro jährlich

 Stadtverwaltung Todtnau
Rathausplatz 1, 79674 Todtnau
Telefon: 07671/996-0 • Telefax: 07671/996-37
Mail: info@todtnau.de
Website: https://stadt.todtnau.de

Öff nungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr:  08:30 bis 12:30 Uhr
Mi  14:00 bis 17:30 Uhr
Do  14:00 bis 16:30 Uhr

Termine sind auch außerhalb der angegeben Zeiten nach 
Absprache möglich. Selbstverständlich nehmen wir Ihr Anliegen 
gerne jederzeit auch per Email entgegen.

 Notrufnummern
Polizei/Notruf:  110

Feuerwehr und Rettungsdienst:  112

Krankenwagen und Bergrettung:  19222

Giftnotruf Freiburg:  0761/19240

Polizeiposten Oberes Wiesental:  07673/88900

 Störungsdienste
Gas - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  0800/2767767

Wasser - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  07671/99996-66

Strom - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  07623/921818

 Hausnotdienst
Zufl uchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder, 
Tag und Nacht erreichbar unter:  07621/49325

DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

 Bereitschaftsdienste
Apotheken-Bereitschaft
Diensthabende Apotheken: aus dem deutschen Festnetz unter 
0800 0022833, per Mobiltelefon 22833 oder unter www.aponet.de.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst, 
wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wochenende, Feiertage und 
in der Nacht) oder online: „Patienten-Navi“ www.116117.de

Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH, Spitalstr. 25
Montag + Dienstag + Donnerstag: 18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch + Freitag: 16.00 – 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, 8.00 – 21.00 Uhr (ohne Anmeldung)

Bereitschaftspraxis Kinder Lörrach
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr (ohne Anmeldung)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
In dringenden Notfällen (0,039 €/min) 01801/116116
Weitere Informationen unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/ 
dort erfahren Sie, welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.

 Beratungsstellen
Telefon-Seelsorge (kostenlos)  0800/1110111

Allgemeiner sozialer Dienst  07621/4105256
des Landkreises Lörrach (Schopfheim) 

Drogenberatung des bwlv.  07621/1623490
Außenstelle Zell i. W. • Schopfheimer Str. 55
donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig) 

Kinderschutzbund Schopfheim 07622/63929
Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern 
und Babyrittern und Beratung von Eltern

Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“ 116111
Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos) 

Psychologische Beratungsstelle  07621/4105353
Außenstelle Schopfheim 
für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr • Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr

Psychologische Beratungsstelle  07621/3087
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
in Lörrach und Schopfheim, beratung@efl -loerrach.de

Ehrenamtliche und kostenfreie Stillberatung 07671/9995309
Melanie Dietsche, zertifi zierte Stillberaterin (AFS) 

 Sozialarbeit
Familienzentrum Oberes Wiesental 07622/69759675
Neustadtstraße 1, 79677 Schönau 
Verschiedene Beratungsangebote für Familien, vertraulich 
und i.d.R. kostenfrei, off ene Begegnungsangebote
FamzOW@diakonie-loerrach.com • Mo. – Fr. von 9.00 – 11.00 Uhr

Flüchtlingssozialarbeit und Integrationsmanagement 07673/3408094
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.  0160/95188955
Team Oberes Wiesental, Carolina Bruck-Santos
carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr • Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
Parkplatz Netto-Markt – jeden Dienstag in Todtnau – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familien mit niedrigem Einkommen, 
nur mit Einkaufsberechtigung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Sozialstation Oberes Wiesental 07673/7252

 Tierärzte
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 07621/1542807

Praxis Dr. Dörfl inger 07622/64020
Oberdorfstr. 3, Schopfheim–Eichen

Praxis Dr. Schlipf 07622/688588
Goethestraße 9, 79650 Schopfheim



KW 09 | Freitag, 27. Februar 2026  3 



 4 Freitag, 27. Februar 2026 | KW 09

Präg

Öff entliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, 04.03.2026, 
19:00 Uhr fi ndet im Gemein-
dehaus in Präg, Gemeindesaal, 
eine öff entliche Ortschaftsrats-
sitzung statt, zu der alle Einwoh-
ner/innen eingeladen sind.

Zur Beratung kommen voraus-
sichtlich folgende Punkte:

1. Fragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger

2. Bauangelegenheiten 
  
a. Bauantrag über den Ein-

bau von 2 Dachgauben, 
Anbau eines Balkons und 
Anbau eines Wintergar-
tens auf dem Grundstück 
mit der Flst.Nr. 2286 

(Dorfstraße3) in Herren-
schwand.

3. Bericht aus dem Gemeinde-
rat der Stadt Todtnau

4. Beratung und Beschluss – 
Städtebaulicher Entwurf 
– Schweine I+II in Herren-
schwand

5. Informationen:
1. Sachstand Haushalt
2. Ortspauschale
3. Einwohnerversammlung 

20.03.2026
4. Landtagswahl – 08.03.2026

6. Verschiedenes

Todtnau, 23.02.2026

-Martin Halm-
Ortsvorsteher

Aftersteg

Öff entliche Sitzung des 
Ortschaftsrates
Am Montag, 02.03.2026, 20:00 Uhr fi ndet im 
Rathaus Aftersteg, Sitzungszimmer, eine öf-
fentliche Ortschaftsratssitzung statt, zu der 
alle Einwohner/innen eingeladen sind.

Zur Beratung kommen voraussichtlich folgen-
de Punkte:

1. Fragen und Anregungen der Bevölkerung
2. Beratung und Beschlussfassung Bauan-

trag Flst. Nr. 18 Aftersteg
3. Information zum Sachstand Flurneuord-

nung
4. Bericht aus dem Gemeinderat
5. Verschiedenes

Todtnau, 21.02.2026

-Gerhard Rasch-
Ortsvorsteher

Stadt Todtnau 
Das Bauamt informiert

Erschließung Hohfelsstraße 
Muggenbrunn

Die Erschließungsarbeiten für den 3. 
Bauabschnitt in der Hohfelsstraße in 
Muggenbrunn werden je nach Wetter 
voraussichtlich ab der KW 11 erneut 
aufgenommen. Die Stadt Todtnau hat 
einen E-Mail-Verteiler eingerichtet, um 

Sie zusätzlich zu unserer Homepage 
über die aktuellen Informationen zu 
den Erschließungsarbeiten auf dem 
Laufenden zu halten. Gerne können Sie 
uns Ihre aktuelle E-Mail-Adresse an bau-
amt@todtnau.de zukommen lassen.

Informationen zu den Erschließungs-
maßnahmen fi nden Sie ebenfalls auf 

der Homepage der Stadt Todtnau unter 
dem Register „News“ unter folgendem 
Link: https://stadt.todtnau.de/news.
html

Für Fragen und Anliegen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.
Wir bitten um Verständnis und Geduld 
während der Bauarbeiten.

Abfallwirtschaft 

Abgabemöglichkeit für Grünschnitt
Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnauberg:

Samstag, 7. März 2026 von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz Scheuermatt

Was? Baum-, Hecken- und Strauchschnitt sowie Wurzel-
stöcke bis zu einem Durchmesser von 15 cm, Rasenschnitt, 
Herbstlaub sowie Abraum von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht verrottbare Schnur ver-
wendet werden. Wird Material in Säcken, Kartons o . ä. an-
geliefert, müssen die leeren Behältnisse wieder mitgenom-
men werden.
Wichtig: Das Material muss frei von Verunreinigungen sein.

Mengenbegrenzung: Es werden nur haushaltsübliche Men-
gen bis zu 2 cbm entgegengenommen.

Weitere ständige 
Grünabfallannahme:
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 – 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 
– 13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt 
Todtnau
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Arbeitsgruppe 
„VELUTINA Todtnau“
Asiatische Hornisse * Vespa Velutina
Die „Asiatische Hornisse“ (Vespa Velu-
tina) ist eine invasive gebietsfremde Art 
die eine echte Bedrohung für unsere 
heimische Insektenwelt, nicht nur der 
Bienen, darstellt. Die Völker vermehren 
sich rasant. Vorsichtig gerechnet, könn-
ten theoretisch aus 5 nicht entfernten 
Sekundärnestern innerhalb von 5 Jah-
ren über 3.000 Völker entstehen – wenn 
nichts unternommen wird. Letztes Jahr 
wurde diese Hornissenart  zum ersten 
Mal auch auf unserer Gemarkung ein-
deutig nachgewiesen, sowohl einzelne 
Individuen, wie auch Nester.

Entsprechend der Vorgaben der Euro-
päischen Kommission fällt die Vespa 
Velutina in die Kategorie der Früher-
kennung wonach sie überwacht und be-

kämpft werden muss. Sie kann mit der 
„Europäischen Hornisse“ (Vespa Crab-
ro), welche unter striktem Artenschutz 
steht, verwechselt werden. Diese darf 
auf keinen Fall getötet oder die Nester 
zerstört werden.

Für die Früherkennung ist die aktive 
Mithilfe der Bevölkerung extrem wich-
tig. Darum wurde für die Gemarkung 
Todtnau, mit Unterstützung der Stadt-
verwaltung, eine ehrenamtliche,  regio-
nale Arbeitsgruppe „Velutina Todtnau“ 
eingerichtet. Die Kontaktdaten sind 
unten angeführt. Für Fragen und vor 
allem für  Meldungen von Sichtungen 
einzelner Tiere oder Nestern stehen 
wir gerne zur Verfügung. Je früher wir 
Kenntnis erhalten, desto besser und ef-
fektiver können wir reagieren.

An dieser Stelle werden über das Jahr 
verteilt, weitere wichtige Informatio-
nen und Handlungsempfehlungen zur 

Velutina für Sie veröff entlicht. Außer-
dem wird in einer der nächsten Ausga-
ben ein farbiger Informationsfl yer bei-
liegen. Gerne können Sie sich auch jetzt 
schon auf der Internetseite der Univer-
sität Hohenheim informieren. Auf der 
Homepage werden aktuelle, bebilderte 
Informationen zur Vespa Velutina ver-
öff entlicht.

Vielen Dank für Ihre 
aktive Unterstützung!
Arbeitsgruppe 
„VELUTINA Todtnau“
Tel.: 07671-996-27
Mail: hornisse@todtnau.de

Aktuelle Infos zur Vespa Velutina
https://bienenkunde.uni-hohenheim.de/
vespavelutina

Insekten-Bestimmungs-App 
für das Handy
„Obsidentify“ (kostenlos)

Umwelt und Natur 

Städtischer Waldkindergarten

Waldkindergarten Wurzelzwerge 
unterwegs als Hemdglunki und der 
Besuch der Narrenzunft Todtnau
Die Kinder des Waldkindergartens Wur-
zelzwerge waren als fröhliche Hemd-
glunki in Todtnau unterwegs. Zuerst 
führte der Weg ins Rathaus, wo sie mit 
Gesang und guter Laune für närrische 
Stimmung sorgten. Beim gemeinsamen 
Ratespiel mit den Kindern bewies unser 
Bürgermeister, dass er sogar einige der 
jüngsten und kleinsten Bürgerinnen 
und Bürger von Todtnau bereits kennt 
– das hat die Wurzelzwerge besonders 
gefreut. 

Danach ging es weiter ins Cafe Gutmann 
sowie zum Schöff el Lowa Store, wo die 
Kinder ebenfalls herzlich empfangen 
und reichlich beschenkt wurden.

Ein besonderer Höhepunkt war der 
Besuch im Pfl egeheim. Auf allen drei 
Etagen wurde gemeinsam gefeiert, ge-
sungen und gelacht – für Jung und Alt 
ein wunderbares Erlebnis. Im Anschluss 
gab es für alle Würstchen und Getränke. 
Ein herzliches Dankeschön an Marika, 
die alles so liebevoll vorbereitet hat.

Ein besonderes Dankeschön gilt dem 
Team von Katrin Braun für die musika-
lische Begleitung am Hemdglunki, die 
Wurzelzwerge werden nun schon seit 
12 Jahren von Katrin Braun & Team be-
gleitet und sie bereichern diesen Tag 

jedes Jahr aufs Neue. Ebenso bedanken 
wir uns herzlich bei Christoph Buck, der 
uns am Freitag musikalisch unterstützt 
und für gute Laune gesorgt hat.

Denn am Freitag war es uns wieder eine 
große Freude, einige Narren der Nar-
renzunft Todtnau bei uns begrüßen zu 
dürfen. Gemeinsam wurde gesungen, 
gelacht und bei einem Wettrennen kräf-
tig angefeuert. Es hat allen viel Spaß ge-

macht, denn die Narren waren in bester 
Stimmung und haben begeistert mitge-
macht.  Für das leibliche Wohl sorgten 
die Eltern mit einem leckeren Buff et 
und die Kinder hatten riesigen Spaß an 
diesem Tag!

Ein großes Dankeschön an alle Beteilig-
ten, die diese närrischen Tage für unse-
re Wurzelzwerge zu einem unvergessli-
chen Erlebnis gemacht haben.

Kinder, Jugend und Bildung 
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Demokratie hautnah: Schülerinnen 
und Schüler der Gemeinschaftsschu-
le Oberes Wiesental besuchen den 
Landtag von Baden-Württemberg
Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 
bis 10 der Gemeinschaftsschule Oberes 
Wiesental unternahmen in der Woche 
vor den Fasnachtsferien eine eindrucks-
volle Exkursion in den Landtag von 
Baden-Württemberg. Früh am Mor-
gen startete die Gruppe mit dem Bus 
in Todtnau, voller Vorfreude auf einen 
Tag, der Politik erfahrbar machen sollte.

Nach einer kurzen Einführung im Besu-
cherzentrum ging es direkt in den Plen-
arsaal. Dort erfuhren die Jugendlichen 
Wissenswertes über die Sitzordnung 
der Abgeordneten, die besondere Ge-
staltung des Raumes und die Abläufe 
parlamentarischer Arbeit. Ein Höhe-
punkt des Besuchs war die simulierte 
Wahl des Ministerpräsidenten. In dieser 
Übung schlüpfte ein Schüler in die Rolle 
des Regierungschefs, während seine 
Mitschülerinnen und Mitschüler als Ab-
geordnete agierten. Sichtlich stolz durf-
te Cengiz L. (Klasse 10) auf dem Platz 
des Landtagspräsidenten Platz nehmen 
und die off ene Abstimmung leiten. 
Zuvor hatte jede Schüler-„Fraktion“ ei-
gene Kandidatinnen und Kandidaten 
nominiert. Dadurch wurde deutlich, wie 
wichtig Abstimmungen und Einigkeit 

innerhalb einer Fraktion sind, um poli-
tische Entscheidungen vorzubereiten. 
Die Leitung des Besucherprogramms 
erklärte anschließend die Funktionen 
der Regierungs- und Oppositionsbänke 
sowie Unterschiede zur tatsächlichen 
Arbeit im Parlament – insbesondere 
den Grundsatz geheimer Wahlen. So 
entstand ein anschaulicher Vergleich 
zwischen Simulation und Wirklichkeit.

Im Anschluss diskutierten die Schüle-
rinnen und Schüler mit  verschiedenen 
Landtagsabgeordneten, die sich viel 
Zeit nahmen, um zahlreiche Fragen der 
Jugendlichen zu beantworten. Themen 
waren unter anderem die Digitalisie-
rung im ländlichen Raum, die Mobili-
tätsgarantie in Baden-Württemberg, 
das EU-Mercosur-Freihandelsabkom-
men, die Wehrpfl icht, das Bürgergeld 
sowie Maßnahmen zur Kriminalitätsbe-

kämpfung. Dabei erhielten die Schüle-
rinnen und Schüler lebendige Einblicke 
in den parlamentarischen Alltag und in 
die unterschiedlichen politischen Po-
sitionen der Fraktionen. Der Besuch 
hinterließ einen nachhaltigen Eindruck. 
Die Jugendlichen kehrten nicht nur mit 
neuem Wissen, sondern auch mit dem 
Bewusstsein zurück, wie bedeutsam 
politisches Engagement und die Teil-
nahme an Wahlen sind.

Passend dazu steht bald ein wichtiges 
Ereignis bevor: Am 8. März 2026 wird in 
Baden-Württemberg ein neuer Landtag 
gewählt – für einige der Schülerinnen 
und Schüler wird es die erste Möglich-
keit sein, selbst mitzubestimmen. Der 
Tag im Stuttgarter Landtag zeigte ein-
drucksvoll: Demokratie lebt vom Mit-
machen. Wer seine Stimme nutzt, ge-
staltet die Zukunft aktiv mit.

VHS

Aufgrund der hohen Nachfrage wird es 
einen weiteren Rücken-Fit Kurs geben:

3.02276 Rücken-Fit IV
Rücken-Fit ist ein vielfältiges Kurspro-
gramm zur Vorbeugung und Linderung 
von Rückenbeschwerden. Der ausge-
wogene Mix aus Mobilisations-, Kräf-
tigungs- und Entspannungsübungen 
sorgt für Abwechslung.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte und 
etwas zu trinken
Leitung: Olga Sahin
9x montags, ab 02.03.2026, 10:00 - 
11:00 Uhr
Haus des Gastes Todtnau Zimmer 2
Gebühr: 49,00 €
Anmelden können Sie sich ab sofort on-
line unter www.vhs-wiesental.de oder 
per Anmeldekarte.
Sie können sich auch gerne von einem 
anderen Rücken-Fit Kurs in diesen um-
melden. Bitte teilen Sie mir das schrift-
lich per Mail mit.

3.04020 Selbstverteidigungskurs 
für Kinder von 7-11 Jahren
Kinder sind im Alltag, in Schulen oder 
auf dem Nachhauseweg Gefährdungen 
unterschiedlichster Art ausgesetzt. Die 
Kurse von W&P Sicherheitsmanage-

ment trainieren Kinder rund um die 
Themen Selbstbehauptung und Sicher-
heit. Sie sind didaktisch und pädago-
gisch so gestaltet, dass die ernsten und 
sensiblen Thematiken mit einem hohen 
Spaßfaktor vermittelt werden. Ziel des 
Kurses ist, die persönliche Sicherheit 
von Kindern nachhaltig zu erhöhen. Fol-
gende Kursinhalte werden den Kindern 
realitätsnah vermittelt: Sensibilisie-
rung des Umganges mit Fremden und 
Bekannten, Vertrauen auf das Bauch-
gefühl, Erkennung und Einschätzung 
potentieller Gefahren, „Nein“ – Die 
Verwendung der Stimme als Waff e, 
Schulung der Selbstbehauptung sowie 
das Erlernen einfacher Selbstverteidi-
gungstechniken in Notfallsituationen. 
Es werden eventuelle Gefahrensituatio-
nen des alltäglichen Lebens in praxisbe-
zogenen Rollenspielen aufgezeigt.
Leitung: W&P Sicherheitsmanagement 
GbR
Sa., 28.02.2026, 10:00 - 13:00 Uhr
So., 01.03.2026, 10:00 - 13:00 Uhr
Mehrzweckhalle Schönau
Gebühr: 60,00 €

2.0564 Tanzkurs für Erwachsene
Klassische Tänze von Rumba bis Disco-
fox bieten eine wunderbare Möglich-

keit, sich rhythmisch zur Musik zu bewe-
gen und gleichzeitig elegante Figuren 
zu erlernen, und das in einer lockeren 
und netten Atmosphäre. Tanzen trai-
niert die Koordination, verbessert die 
Körperhaltung und hält fi t!
Der Kurs ist auch für Brautpaare geeignet.
Leitung: Thomas Schneevoigt
10x montags, ab 02.03.2026, 
20:00 - 21:30 Uhr
Aula der Buchenbrandschule Schönau 1
Gebühr: 75,00 € pro Person bei mind. 10 
Paaren

3.02275 Step Aerobic  (Kleingruppe)
Bitte mitbringen: Ein Handtuch und 
etwas zu trinken.
Leitung: Kristina Maul
6x mittwochs, ab 04.03.2026, 18:00 - 
19:00 Uhr
Haus des Gastes Todtnau Zimmer 2
Gebühr: 54,00 €

1.0502 Mama-Baby Kreis
Für Mütter und deren Babys 
(bis 6 Monate)
Sie sind vor Kurzem Mutter geworden 
und alles fühlt sich irgendwie anders 
an? Sie fragen sich, wie Sie gut in Ihrer 
neuen Rolle als Mutter ankommen kön-
nen und haben zahlreiche Fragen zum 
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Leben mit Baby und/oder wünschen Sie 
sich einfach Austausch mit Gleichge-
sinnten? Der Mama-Baby-Kreis bietet 
Ihnen Raum für all diese Dinge.
Bitte mitbringen: Etwas zu trinken.
Leitung: Melanie Dietsche, Stillberate-
rin, Doula, Wirtschaftspädagogin , M. A.
6x freitags, ab 27.02.2026, 
10:30 - 12:00 Uhr
Haus des Gastes Todtnau Zimmer 2
Gebühr: 82,00 €

Der Start der beiden Spanischkurse für 
Anfänger*innen wird um 2 Wochen ver-
schoben.

4.2261 Spanisch für Anfänger*innen I,
8 x montags, ab 09.03.2026, 18:30 - 
20:00 Uhr

4.2262 Spanisch für Anfänger*innen II
8x freitags, ab 13.03.2026, 
10:00 - 11:30 Uhr
Haus des Gastes Todtnau, Zimmer 1
Gebühr: 82,00 € (Preisbeispiel bei 8 
Personen, genauer Preis wird in erster 
Stunde mitgeteilt)
Melden Sie sich gerne online unter 
www.vhs-wiesental.de oder per Anmel-
dekarte an.

Gymnasium Schönau

Anmeldung zur Klasse 5 
Die Anmeldungen für Klasse 5 fi nden von Montag, 9. März bis Donnerstag, 12. 
März im Sekretariat des Gymnasiums statt – gerne zusammen mit Ihrem Kind: Mo, 
Mi, Do 8-12 Uhr und 13-16 Uhr, sowie Di  10-12 und 14-18 Uhr.

Es  wird darum gebeten, die Anmeldung in digitaler Form bereits jetzt schon zu tä-
tigen. Den Zugang zur Anmeldeplattform und weitere Informationen zu der Anmel-
dung fi nden Sie auf der Homepage des Gymnasiums unter www.gym-schoenau.de 
oder über den QR-Code. Bitte beachten Sie, dass die digitale Anmeldung nur in 
Verbindung mit der persönlichen Anmeldung wirksam ist. Um lange Wartezeiten 
zu verhindern, vereinbaren Sie bitte einen Termin entweder über unser Terminbu-
chungstool, den Link dazu erhalten Sie bei der Eingangsbestätigung der Online-An-
meldung, oder telefonisch über das  Sekretariat der Schule.

Bringen Sie bitte zur persönlichen Anmeldung folgende 
Unterlagen mit:
• unterschriebener Ausdruck des Online-Formulars
• Geburtsurkunde und eventuelle Sorgerechtsnachweise
• Masernnachweis
• Grundschulempfehlung oder Bescheinigung von Kompass 4 

oder vom Potenzialtest

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!

SKM Betreuungsvereins 
Lörrach e.V.

Betreuertreff en für Ehrenamtliche 
Betreuerinnen und Betreuer 
Am Donnerstag, dem 05. März 2026 
fi ndet im Büro des SKM Betreuungsver-
ein, Hebelstrasse 5, 79650 Schopfheim, 
18:00 Uhr, ein Betreuertreff en für Eh-
renamtliche Betreuerinnen und Betreu-
er und Interessierte zum Thema  „Sozi-
alrechtliche Ansprüche der Betreuten 
und Umgang mit Behörden“ statt. 

Eine Anmeldung per Telefon, 07622 
/ 67 17 17-0, oder per Mail an info@
skm-loerrach.de ist notwendig.

DRK Ortsverein Todtnau

Mittagstisch

Der Mittagstisch – 
gemeinsam durch die Höhen 
und Tiefen des Lebens 
Im „Abendlied“ von Matthias Claudi-
us heißt es in der 3. Strophe: „Seht ihr 
den Mond dort stehen? – Er ist nur halb 
zu sehen Und ist doch rund und schön! 
So sind wohl manche Sachen, Die wir ge-
trost belachen, Weil unsre Augen sie nicht 
sehn.“

Wenn wir zurückschauen, haben auch 
wir immer wieder zu- und auch wieder 
abgenommen, sei es an Gewicht, sei es 
an Einfl uss, sei es an Wissen, sei es an 
Missgeschick oder auch an Gutem. Und 
oft sahen wir auch an anderen nur die 
eine Seite. Zunehmen bzw. abnehmen 
säht immer auch eine Art Zweifel, der 
oft an uns nagt, und wir sagen uns in-
nerlich: „Es kann doch nicht sein, dass 
ich schon wieder ...“

Schauen wir dann auf den Mond – und 
wir erkennen: Wie bei ihm erfolgt auch 
bei uns immer wieder ein Wechsel. Die 
Veränderungen im Leben, die Höhen 
und Tiefen und das eingekeilt sein zwi-
schen dem, was wir sehen oder auch 
nicht sehen, gehört zu uns allen. So 
werden wir alle auch mal bejubelt und 
am nächsten Tag fallen gelassen, das er-
fährt jeder Mensch. Aber dies alles soll 
uns nicht deprimieren, sondern aufbau-
en. Denn im Wechselspiel des Lebens 
leben wir gemeinsam, es ist uns allen 
gleich und sollte unser Verständnis er-
wecken. Und: Es gibt uns die Chance, 
achtsam und einfühlsam miteinander 
umzugehen. Unser nächster Mittags-
tisch ist am 

Mittwoch, 4. März 2026, 
um 12.00 Uhr

im Pfl egeheim Todtnau.

Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Stempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Rudolf Steiert (Tel. 584) oder Sophia 
Bauer (Tel. 468).

Wir sind glücklich, dass wir so zuverläs-
sige Fahrerinnen haben: Waltraud Sät-
tele, Uta Haller, Gertrud Albrecht, Ulri-
ke Wunderle, Elfi e Schmidt, Ingrid Lais 
und Christa Bernauer. Wir haben ja nun 
alle keine „Zaubermünze“, aber dafür 
ein freundliches Lächeln, das wir uns ge-
genseitig schenken können mit der Bot-
schaft „Du bist wichtig für mich!“. Ein 
solches Wort ist für uns gerade im Alter 
besonders wichtig.  Und wir lernen, wie 
wichtig es ist, nicht mehr nur „Ich“ zu 
sagen, sondern „Du“. Verschenken wir, 
wo immer wir können, die „Zaubermün-
ze“ der Zusammengehörigkeit und der 
Menschlichkeit.

Wichtige Information: Wie wir alle wis-
sen, ist unsere Irma Löff elmann die 26 
Jahre dem Mittagstisch angehörte und 
den sie mitbegründet hatte, verstor-
ben. Wir werden deshalb im Anschluss 
an den Mittagstisch in der Kapelle des 
Pfl egeheimes einen Trauer-Gottes-
dienst abhalten, wozu alle, die möch-
ten, eingeladen sind, um für Irma zu 
beten und sich nochmals an eine gute 
und treue Kameradin zu erinnern.

Soziales und Beratung 
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VdK Ortsverband 
Todtnau-Schönau

Vortrag: „Wissenswertes zum 
Erbrecht - den Nachlass richtig 
regeln“ - 11.03.2026
Der VdK Ortsverband Todtnau-Schönau 
macht auf einen Vortrag zum Thema Er-
brecht & Testament aufmerksam

• am Mittwoch, 11. März 2026 um 19 Uhr 
• im katholischen Pfarrsaal in Schönau 

im Schwarzwald (Talstr. 24 - barriere-
frei).

Der Vortrag von Notar Dr. Fabian Het-
meier aus Schopfheim gibt einen kom-
pakten Überblick über die Gestaltungs-
möglichkeiten des Erbrechts. Behandelt 
werden Verfügungen von Todes wegen, 
erbschaftsteuerliche Grundlagen, 
Pfl ichtteilsansprüche sowie die Vorteile 
einer notariellen Verfügung.

Die Veranstaltung ist als off ener Aus-
tausch konzipiert und bietet Raum für 
Fragen in ungezwungener Atmosphäre.

Zur besseren Planbarkeit freut sich der 
Ortsverband auf  Anmeldung: 

• E-Mail: ov-todtnau-schoenau@vdk.de
• Telefonnummer: 0173 8189233 (Ros-

witha Philipp)

Auswirkungen gestiegener 
Krankenkassenbeiträge auf 
die Rente ab März 2026
Ab März 2026 werden Zusatzbeiträge 
berücksichtigt
Zum Januar haben viele Krankenkas-

sen erneut ihren Zusatzbeitrag für 
Versicherte erhöht. Ab März fällt die 
überwiesene Rente der davon betrof-
fenen Rentnerinnen und Rentner ent-
sprechend geringer aus. Darauf weist 
die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRVkurz fürDeut-
sche Rentenversicherung BW) hin.

Wie hoch der individuelle Zusatzbei-
tragssatz einer Krankenkasse für ihre 
Mitglieder ausfällt, legt die jeweilige 
Krankenkasse selbst fest. Die Mit-
glieder haben durch ein Sonderkün-
digungsrecht die Möglichkeit, in eine 
günstigere Krankenkasse zu wechseln, 
wenn die bisherige Krankenkasse einen 
Zusatzbeitrag erstmalig erhebt oder 
erhöht. Der GKVkurz fürGesetzliche 
Krankenversicherung -Spitzenverband 
aktualisiert regelmäßig eine Übersicht 
mit allen Krankenkassen und ihren Zu-
satzbeiträgen. Die Übersicht kann über 
www.gkvkurz fürGesetzliche Kranken-
versicherung-spitzenverband.de abge-
rufen werden.

Rentenversicherung übernimmt 
Hälfte des Zusatzbeitrags
Wie beim regulären Krankenkassenbei-
trag übernimmt die DRVkurz fürDeut-
sche Rentenversicherung für Rentne-
rinnen und Rentner hinsichtlich des 
Zusatzbeitrags die Hälfte der Kosten. 
Diesen Anteil leitet sie direkt an die je-
weilige Krankenkasse weiter.Hat eine 
Krankenkasse ihren Zusatzbeitrag also 
beispielsweise um 0,4 Prozent (durch-
schnittliche Erhöhung des Zusatzbeitra-
ges 2026) erhöht, erhalten Betroff ene 
0,2 Prozent weniger Rente. Bei einer 

Bruttorente in Höhe von 1.000 Euro er-
gibt das eine um zwei Euro niedrigere 
Auszahlung.

Keine Auswirkungen 
für Januar und Februar
Für die Rentenzahlung im Januar und 
Februar 2026 wurden die zu zahlenden 
Krankenversicherungsbeiträge weiter 
auf Grundlage des bisherigen Beitrags 
berechnet. Grund hierfür sind gesetz-
liche Vorgaben, die bei Rentnerinnen 
und Rentnern sowohl für Senkungen als 
auch für Erhöhungen gelten. 

Information erfolgt über 
den Kontoauszug der Bank
Über Änderungen der aus der Rente zu 
zahlenden Krankenversicherungsbei-
träge werden Betroff ene in der Regel 
über den Kontoauszug ihrer Bank infor-
miert.

Rentenbeziehende mit Zuschuss zur 
freiwilligen Krankenversicherung
Erhalten Rentenbeziehende einen Zu-
schuss zu einer freiwilligen Krankenver-
sicherung, führt die Erhöhung des Zu-
satzbeitragssatzes der Krankenkasse, 
ebenfalls um zwei Monate zeitversetzt, 
zu einer höheren Zuschusszahlung. 
Über eine Änderung der Zuschusshö-
he informiert die DRVkurz fürDeut-
sche Rentenversicherung BW stets mit 
einem Bescheid.

Weitere Informationen
Weitere Informationen enthält die Bro-
schüre „Broschüre Rentner und ihre 
Krankenversicherung“. Diese kann auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de 
heruntergeladen werden.

Haus Barnabas

Ein überkonfessioneller, 
freier christlicher Hauskreis

Ich vertraue aber darauf, dass du so gnä-
dig bist; mein Herz freut sich, dass du so 
gerne hilfst. Ich will dem Herrn singen, 
weil er mir Gutes getan hat. 
Psalm 13. 6

Mittwoch, 5. März
15.30 Uhr Bibelstunde auf deutsch und 
englisch im Gasthaus Engel.

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig wie 
davor.  Für Einzelheiten bitte kontak-
tieren Sie uns.

Kontakt: 
Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47, Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Glaubensgemeinschaften 
Netzwerk 43

Kirche kraftvoll & zeitgemäß

Evangelische Freikirche • Schwarzwald-
straße 15 • Eventhalle Todtnau

SONNTAGS CELEBRATION
10 Uhr Gottesdienste jeden Sonntag
Mit Kids-Programm 3-12 Jahre (Eltern-
Kind Raum 0-3 Jahre)   

ONLINE:  hello@netzwerk43.de
�              netzwerk43 • �                @netzwerk43
 www.netzwerk43.de

HYDRANTEN IMMER 
FREIHALTEN!

HELFEN SIE MIT UND HALTEN 
SIE HYDRANTEN IMMER FREI!

Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefun-
den werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab 
und schaufeln Sie im Winter keinen Schnee 
darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht 
über einem Unterflurhydranten parken.
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Vereine 
Ski-Club Todtnau 1891 e.V.

Freizeitsportler trotzen Wind und 
Wetter beim Feldbergsprint
Trotz schwieriger Witterungsbedingun-
gen haben zahlreiche Wintersportler 
am traditionsreichen Feldbergsprint 
teilgenommen. Eingeladen hatten der 
Skiclub Todtnau 1891 e.V. und die Feld-
bergbahnen GmbH. Schauplatz des 
Rennens war der Feldberg, wo vor 130 
Jahren eines der ersten Skirennen der 
Region stattfand.

Die Schneeverhältnisse präsentierten 
sich ordentlich, auch wenn Regen und 
Wind den Teilnehmenden einiges ab-
verlangten. Rund 30 Frauen und Män-
ner gingen im Massenstart auf die 5,2 
Kilometer lange Strecke mit 220 Höhen-
metern. Touren- und Langlaufski waren 
gleichermaßen vertreten – der Spaß am 
Sport stand klar im Vordergrund.

Unter den Startern befand sich mit Be-
nedikt Doll sogar ein Weltmeister. Der 
gebürtige Schwarzwälder ließ es sich 
nicht nehmen, in seiner Heimat an den 
Start zu gehen.

Nach nur 17 Minuten erreichten die ers-
ten Läufer den Gipfel und bewältigten 
die gesamte Strecke souverän in 24:04 
Minuten. Doch bei diesem Rennen ging 
es weniger um Bestzeiten als um das ge-
meinsame Erlebnis.

Die Organisation lag in den Händen 
eines engagierten Teams um den Vor-
sitzenden Stefan Asal, Robin Fritz & 
Andreas Gnädinger-Harter. Immer wie-
der wurden die Teilnehmenden unter-
wegs über Lautsprecher informiert und 
angefeuert. Auch historische Bezüge 
kamen nicht zu kurz: In entsprechender 
Kleidung sorgte der Kabarettist und 
„Spaßvogel“ Martin Wangler für Unter-
haltung am Streckenrand.

Sportlich überzeugte bei den Herren 
Luis Braun, der vor Michael Dilger als 
Erster ins Ziel kam. Bei den Damen 
setzte sich Milena Maier vom Skiclub 
St. Peter durch. Dahinter folgten Lotta 
Schelm von der WSG Schluchsee sowie 
Tanja Schmid aus Todtnau.

Weniger Glück hatte Christian Tho-
ma-Kennel, der mit Materialproblemen 
zu kämpfen hatte und wertvolle Zeit 
verlor. Dennoch bewiesen alle Starte-
rinnen und Starter großen Sportsgeist 
– ganz im Sinne der Pioniere von 1896.

Am Ende stand nicht das Podium im 
Mittelpunkt, sondern die Freude am 
Wintersport und das gemeinsame Er-
innern an die Anfänge des Skisports 
im Hochschwarzwald. Die Veranstalter 
zeigten sich zufrieden und hoff en, dass 
auch künftige Aufl agen des Feldbergs-
prints an diese gelungene Neuaufl age 
anknüpfen können.

36. Steinwasen-Cup des SC Todtnau 
1891 e.V. am Notschrei
Am Sonntag, den 08. März 2026, ver-
anstaltet der Skiclub Todtnau 1891 
e.V. den 36. Steinwasen-Cup am Not-

schrei. Der verbandsoff ene Riesen-
torlauf richtet sich an alle Kinder der 
Jahrgänge 2014 und jünger und ver-
spricht spannenden Skisport für den 
Nachwuchs aus der Region und darüber 
hinaus.

Die Anmeldung erfolgt vereinsweise
und ist bis Donnerstag, 05. März 2026, 
16 Uhr über die Homepage des Skiclubs 
Todtnau unter www.skiclub-todtnau.
de/rennmeldung/ möglich.

Der Skiclub Todtnau freut sich auf eine 
tolle Veranstaltung und hoff t auf ausrei-
chend Schnee, um den Steinwasen-Cup 
wie geplant austragen zu können.

Im Anschluss an den Steinwasen-Cup
(ca. 14 Uhr) fi nden die vereinsübergrei-
fenden Vereinsmeisterschaften des 
Ski-Clubs Todtnauberg 1906 e.V., des 
Ski-Clubs Muggenbrunn e.V. sowie des 
Skiclubs Todtnau 1891 e.V. statt. Hier 
sind Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aller Altersklassen herzlich eingela-
den, ihr Können unter Beweis zu stellen.
Die veranstaltenden Vereine freuen 
sich auf zahlreiche Starterinnen und 
Starter, spannende Wettkämpfe und 
einen gelungenen Skitag am Notschrei.

Schützengesellschaft Todtnau 1486 e.V.

Vereinsmeisterschaft 
Sportjahr 2026
Im Sportjahr 2026 fanden wieder sehr 
gute und Ringreiche Kämpfe der Schüt-
zen statt. Es kämpften 12 Schützen in 
5 Disziplinen um die Vereinsmeister-
schaft.
Vereinsmeister wurde in der Disziplin 
Luftgewehr Volker Schmidt.
Vereinsmeister im KK-Liegend-
kampf-50m wurde Wolfgang Segi.
In der Disziplin Luftpistole schoss sich 
Jürgen Steiger zum Vereinsmeister und 
bei der KK-Sportpistole wurde Chris-
toph Savoy Vereinsmeister.

In der Disziplin KK-Aufl age-50m er-
kämpfte sichHubert Thoma die Ver-
einsmeisterschaft.

Die Ergebnisse:
Luftgewehr:
Damen 2: 1. Charline Vogler 325,1
Herren 2: 1. Volker Schmidt 402,96 VM 
Herren 4: 1. Christoph Savoy 390,4; 2. 
Frank Rims 354,5;
3. Wolfgang Segi 317,6.

KK-Liegendkampf-50m: H
erren 4: 1. Wolfgang Segi 573,3 VM;
2. Christoph Savoy 571,2.

KK-Aufl age-50m: 
Senioren 6: 1. Hubert Thoma 267,1 VM.
Luftpistole:  Herren 1: Markus Schnei-
der 333; 2. Norman Steiger 312.
Herren 3: 1. Jürgen Steiger 351 VM; 2. 
Jürgen Schepputat 332.
Herren 4: 1. Christoph Savoy 350; 2. 
Bernhard Asal 329; 3. Manfred Hierhol-
zer 324; 4. Wolfgang Segi 307.

KK Sportpistole:
Herren 3: 1. Jürgen Steiger 461.
Herren 4: 1. Christoph Savoy 504 VM; 2. 
Bernhard Asal 463.
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Tennis-Club Todtnau e.V

Winterrunde : Herren 40 vor Auf-
stiegsspiel/ Herren 50 spielen um die 
Bezirksmeisterschaft

Arbeitseinsatz am 
Samstag 28. Februar
Am 8. März kommte es für unsere bei-
den Mannschaften zum fi nalen Sonn-
tag. Die Herren 40 treten in Steinen 
gegen den TC Haagen an.

Sollte dieses Match gewonnen werden, 
sind die Männer um Captain Tobi Haas 
aufgestiegen.

Bei den Herren 50 reicht eine 2:4 Nie-
derlage beim TC Haslach. Das Spiel fi n-
det in Zell a. Hamersbach statt. 2 Punk-
te für die Bezirksmeisterschaft. Das 
sollte geschaff t werden. Es wartet auf 
jeden Fall ein spannender Sonntag. Cap-
tain Thomi kann bislang auf die stärkste 
Mannschaft zugreifen. 

Arbeitseinsatz:  Aufgrund der Wet-
terlage ist für diesen Samstag ein 
kurzfristiger Arbeitseinsatz vorgese-
hen. Jede(r) kann helfen. Auch wenn 
es nur für eine Stunde ist.  

Dieses Jahr feiert der TC Todtnau 
sein 60 – jähriges Bestehen. Dies soll 
gefeiert werden. Dazu wird am 18. Juli 
eine kleine Feier auf dem Vereinsge-
lände stattfi nden. Rahmen und Um-
fang wird noch bekannt gegeben.
  
Bitte Termine vormerken
• 8. März: Haagen – Herren 40 und 

Haslach – Herren 50
• Jubiläums Generalversammlung  

fi ndet am 8. Mai statt
• Jubiläum  60 Jahre TC Todtnau  fi n-

det am 18. Juli 2026 statt

Neueste Infos auf unserer Homepage
www.tc-todtnau.info

Turnverein Todtnau 1866 e.V.

Volleyball

Jugendspielrunde
In Kirchzarten starteten am Sonntag 
22.02.2026 drei Teams der TV Todtnau 
Silberberg- Junglöwen in den zweiten 
Spieltag der SBVV- Jugendspielrunde. 
Im Modus 4 vs. 4, gingen unsere jungen 
Wilden im Alter zwischen 9 und 14 Jah-
ren wieder auf Punktejagt!

Unsere drei Teams kämpften sich wa-
cker durch das meist ältere Teilnehmer-
feld und sammelten dabei jede Menge 
Punkte und Spielerfahrung auf ihrem 
Weg zum aktiven Volleyball.

Spieltechnik, Kommunikation, Regel-
werk und das Zusammenspiel als Mann-
schaft in der der Einzelne nur wenig 
zählt aber das Team umso mehr, stellt 
die jugendlichen vor Herausforderun-
gen, wie nur wenig andere Team- Sport-
arten es tun. Desto eindrucksvoller ist 
die Leistung unserer Junglöwen zu be-
werten, die sich von Spiel zu Spiel stei-

gerten und das trotz der Tatsache, dass 
einige ihr aller erstes Turnier überhaupt 
absolvierten!

So freuten und feierten die Teams als 
auch die mitgereisten „Elterntiere“ der 
Silberberg- Junglöwen jeden Punkt und 
jede gelungen Aktion mit Begeisterung.

Für die TV Todtnau Volleyball Silber-
berg- Junglöwen am Netz:

Team 1:  Aileen, Lenny, Talea, Rebecca 
und Nezha

Team 2:  Hannah, Jana, Madita, Nando 
und Mara

Team 3:  Amelie, Ronja, Marie, Ayla und 
Lea

Vorschau 
Heimspiel für unsere Damen am Sams-
tag 28.02.2026 um 14:00Uhr!
Unser Volleyball Damen- Team, die TV 
Todtnau SILBERBERGLÖWINNEN emp-
fangen in der heimischen Silberberg-

halle den VBG Efringen-Kirchen II sowie 
den Spvgg Märkt-Eimeldingen in der 
Kreisliga Süd.
Wir würden uns sehr freuen euch als Zu-
schauer hinter uns zu wissen!

Tischtennis

Spielergebnisse vom 21.02.26
Kreisklasse Gruppe 2
Herren II: TTC Lörrach IV -
TTV Schönau-Todtnau II  5:5

Die Punkte für den TTV Schönau-Todt-
nau II holten:
• R. Emmeluth    2 Punkte
• O. Borngräber   1 Punkt
• G.Bertucci  1 Punkt
• P. Barbisch  1 Punkt

Spielvorschau
Bezirksklasse Gruppe 2
28.02.26, 18:00 Uhr, Turnhalle Todtnau
Herren: TTV Schönau-Todtnau - TTC 
Laufenburg II

Kreisliga C
28.02.26, 18:00 Uhr, Turnhalle Todtnau
Herren II: TTV Schönau-Todtnau II - SV 
BW Murg III

Kreisklasse Gruppe 2
07.03.26, 18:00 Uhr, Markgrafenhalle, 
Grenzach-Wyhlen
Herren III: TV Grenzach 1886 - TTV Schö-
nau-Todtnau III

Trainingszeiten:
Erwachsene: Di.  19:30 Uhr, 
Mehrzweckhalle Schönau

Erwachsene: Do. 20:00 Uhr, 
Turnhalle TV Todtnau
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Handball

Ergebnisse aller Mannschaften 
im Überblick:
HSG Willstätt/Hanauerland – 
C-Jugend weiblich  26:21

D-Jugend gemischt – 
HG Müll/Neuenburg II  27:23

DJK Bad Säckingen –
E-Jugend gemischt II  4:2

DJK Bad Säckingen II –
E-Jugend gemischt  4:2

DJK Bad Säckingen II – 
E-Jugend gemischt II  0:6

DJK Bad Säckingen – 
E-Jugend gemischt  4:2

JSG Scutro – B-Jugend männlich  27:21

Damen – HG Müll/Neuenburg  29:29

Herren – HG Müll/Neuenburg II  31:19

Herren II – SG Könd/Teningen IIII  29:28

Auswärts Niederlage 
der B-Jugend männlich 
Friesenheim-Schuttern. In der Be-
zirks-Oberliga der männlichen Jugend 
B musste sich der TV Todtnau auswärts 
der JSG Scutro mit 21:27 (10:10) ge-
schlagen geben. Lange Zeit gestalteten 
die Todtnauer die Partie off en, ehe sich 
die Gastgeber in der zweiten Hälfte ent-
scheidend absetzen konnten.

Der Beginn der Begegnung verlief zu-
nächst ungewöhnlich torarm. In den 
ersten sieben Spielminuten gelang 
keinem der beiden Teams ein Treff er. 
Beide Mannschaften standen in der De-
fensive kompakt, während im Angriff  
noch die nötige Präzision fehlte. Erst 
danach fand das Spiel langsam seinen 
Rhythmus. Die Gastgeber kamen etwas 
besser in die Partie und gingen nach gut 
zwölf Minuten mit 7:4 in Führung.

Der TV Todtnau ließ sich davon jedoch 
nicht aus der Ruhe bringen und kämpfte 
sich Schritt für Schritt zurück. Mit mehr 
Tempo im Angriff  und einer stabileren 
Abwehrarbeit gelang es den Gästen, 
den Rückstand zu verkürzen. Kurz vor 
der Pause stellte Todtnau schließlich 
den verdienten Ausgleich her. Mit einem 
10:10 ging es für beide Mannschaften in 
die Halbzeit.

Auch nach dem Seitenwechsel blieb die 
Partie zunächst ausgeglichen. Beide 
Teams begegneten sich weiterhin auf 
Augenhöhe und lange Zeit war kein 
klarer Vorteil zu erkennen. Mitte der 
zweiten Halbzeit gelang es der JSG 
Scutro jedoch, sich etwas abzusetzen. 
Während Todtnau einige Chancen unge-
nutzt ließ, nutzten die Gastgeber ihre 
Möglichkeiten konsequenter und bau-
ten ihren Vorsprung aus.

In der Schlussphase versuchte der TV 
Todtnau noch einmal, den Anschluss 
herzustellen, doch die Heimmannschaft 
spielte ihre Angriff e ruhig zu Ende und 
konnte den Abstand weiter vergrößern. 
Am Ende musste sich Todtnau trotz 
großem Einsatz mit 21:27 geschlagen 
geben.

Die Partie wurde insgesamt intensiv ge-
führt. Während die Gastgeber mit zwei 
verursachten Siebenmetern, zwei Ver-
warnungen und zwei Hinausstellungen 
vergleichsweise ruhig agierten, musste 
der TV Todtnau mehrere Strafen hin-
nehmen (sechs verursachte Siebenme-
ter, drei Verwarnungen und fünf Hin-
ausstellungen).

Nun richtet sich der Blick nach vorne: 
Am kommenden Wochenende steht für 
den TV Todtnau das nächste Spiel an. 
Auswärts triff t die Mannschaft auf den 
TuS Oberhausen. Im Hinspiel trennten 
sich beide Teams mit einem 27:27-Un-
entschieden, sodass erneut eine enge 
Begegnung erwartet werden kann.

Kader: Claudius Dolzer (7), Timo Löffl  er 
(4), Max Baur (3), Mergim Hajra (3), Va-

lentin Zinner (2), Aaron Theodor Hailpe-
rin (1), Bastian Hillger (1), Abdurrahman 
Can, Mattis Kaiser, Felix Thoma.

D-Jugend gemischt
TV Todtnau – HG Müllheim/Neuenburg    
(13:12)   27:23
Hart umkämpfter Heimsieg   
Mit einem dezimierten Kader musste 
die gemischte D – Jugend gegen die 
schon im Hinspiel in Müllheim stark auf-
spielenden Jungs antreten. In der ers-
ten Hälfte konnte sich keine der Mann-
schaften absetzen. Zwar konnte sich 
Todtnau zwischendurch einen 4 Tore 
Vorsprung erarbeiten, aber durch Feh-
ler in der Abwehr und vergebene Chan-
cen stand es zur Halbzeit nur noch 13:12. 
In der zweiten Halbzeit zeigte sich ein 
ähnlicher Verlauf, jeder Ball war hart 
umkämpft und mehr wie eine 1 oder 2 
Tore Führung gelang keiner der Mann-
schaften. Bei den Todtnauern schlichen 
sich immer wieder Abwehrfehler ein 
und über schnelle Doppelpassspiele mit 
dem Kreis konnten die Jungs aus Neuen-
burg das Spiel off enhalten. Einen über-
ragenden Tag erwischte Julian Steiert, 
dem gegen die off ensive Abwehr immer 
wieder Durchbrüche und sehenswerte 
Einzelaktionen mit insgesamt 20 Tore 
gelangen. 
Nur durch die geschlossene und kämp-
ferische Mannschaftsleistung bis zur 
letzten Minute war der Heimsieg mög-
lich. Die Mannschaft aus Todtnau führt 
weiterhin die Tabelle an und reist am 
kommenden Sonntag zum Auswärts-
spiel nach Weil am Rhein.

Vorschau TV Todtnau-Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle 

Sa., 28.02.26 12:10 Uhr SG Könd/Tenningen C-Jugend männlich Ludwig-Jahn-Halle

Sa., 28.02.26 13:15 Uhr HSG Freiburg E-Jugend weiblich Gerhart-Graf-Halle

So., 01.03.26 12:10 Uhr TuS Oberhausen B-Jugend männlich  Rheinmatthalle

So., 01.03.26 14:30 Uhr Regio Hummeln D-Jugend gemischt Zielmattenhalle

So., 01.03.26 14:50 Uhr TuS Oberhausen II Herren II Rheinmattenhalle
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Johannes- Chor Todtnau

Die Männerschola des Johannescho-
res Todtnau begleitet unter Leitung 
von Chorleiter Herbert Kaiser den 
Gottesdienst kommenden Sonntag, 
01.03.2026, um 11:00 Uhr, in der Wall-
fahrtskirche „Unserer Lieben Frau“ in 
Todtmoos.

Trachtenkapelle 
Todtnauberg e.V.

Mitgliederversammlung
Wir möchten an unsere ordentliche Mit-
gliederversammlung am Samstag, den 
28. Februar im Pfarrsaal St. Jakobus 
in Todtnauberg, erinnern.

Um 18.30 Uhr wird die Trachtenkapelle 
Todtnauberg zum Gedenken an verstor-
bene Vereinsmitglieder die Eucharistie-
feier in der St. Jakobus Kirche Todtnau-
berg mitgestalten. Im Anschluss daran 
(gegen 20 Uhr) beginnt die Versamm-
lung des Fördervereins Trachtenkapelle 
Todtnauberg e.V., danach (ca. 20.15 Uhr) 
folgt die Versammlung der Trachtenka-
pelle Todtnauberg e.V.

Alle Interessierten sind recht herzlich 
eingeladen. 

Todtnauer 
Narrenzunft 1860 e.V.

Rosenmontag
Rückblick auf den Egal ob es regnet, 
graubelt oder schneit - die Todtnauer 
Narren feiern!

Und zu feiern gab es so einiges: Die 
vielen Zuschauern, welche mit Regen-
schirmen und Ponchos und lachenden 
Herzen am Straßenrand standen. Die 
schöne Fastnachtskampagne 2026.  Die 
knapp 900 Narren, welche dem Wetter 
getrotzt haben und bis in die Nacht im 
Regen tanzten. Die wunderschönene 
Motto-Wägen, welche das Talent und die 
Leidenschaft unserer Wagenbauer zeig-
ten und das Motto: Laufts au Chunter-
bunt, wichtig isch das ebbis usse chunnt!

Der Zinken CBC widmete sich dem Wa-
genbausterben und konnte sich so den 
siebten Platz sicher. Alle wenn en Wage 
säh, aber s´Wagebausterbe wird lei-
der me. D` CBC war als mit dem größte 
Wage debi, doch dies mol hät er miese 
chleiner si. Mir hän´s halt z´Bunt triebe - 
un des isch übrig bliebe. 

Die Böllener Schneekanone hatte so ei-
niges zu tun an diesem Tag. Sie fanden 
dass Todtnaus Schneehäng - kahl und 
leer, e Schneekanone, wo au im Summer 
Schnee produziert muess her! Un wenn 
die Schneekanone röhrt und röhrt, de 

Berg de Wintersportler g´hört und den 
Böllner der sechsten Platz. 

Die Rucksackberger konnten über ihren 
Reggeboge auf den fünften Platz lau-
fen - auch wenn dieser sich Wetterbe-
dingt ohne Konfetti presentierte. In 
ihrem bunten DJ Wagen strahlten sie 
so richtig. Dazu kam en Reggeboge vom 
Berg bis is Dal - selbst de Oli Fiedel lacht 
als Coverstar vo däre Platte, un stellt 
demit alli andre in Schatte! 

Der Pumuckl von de Schönebirzler hin-
gegen hatte am Rosenmontag ganz 
große Pläne. Er zeigte sich in der neuen 
Todtnauer Brauerei - denn „De Pumuckl 
isch durchs Städtle g´loff e und het gli 
graff t: Die Idee vum Klaus un vom Ox 
isch des Pumuckls neuer Saft! Des gibt 
uns Narre die richtig Kraft! Drum Hebet 
d`Gläser, D´Fasnet isch gsund, mit em 
Todtnauer bier goht´s jetz richtig rund.“

Der Brandbach hatte dieses Jahr die 
Idee ein Heavy Metal Konzert uf em 
Ratschert Park Platz zu veranstalten. 
„Denn Berger und Dutschke färbe mit 
Spray de ganze Radschert chunterbund, 
Wichtig isch das deshalb so mänge Hea-
vy-Metal Fan zu Spacken uf em Ratschet 
chunnt.“  Und sobald sich der Kuh-Kopf 
öff nete konnte man schon den ersten 
Akt sehen, welcher auf diesem Konzert 
spielen würde. Eine KISS Cover Band! 
Mit dieser orginiellen Idee konnte sich 
der Brandbach Platz Drei sichern. 

In Tobi´s Villa Kunterbunt vom Zinken 
Brandenberg ging es dafür ganz schön 
Bunt zu. Hier ritt Pipi auf ihrem Kleinen 
Onkel über den neuem Kreisverkehr 
und direkt auf Platz 2. De Tobi, en starke 
Typ, de isch echt de Hit, de kunnt selbst 
Pippi nimmi mit! Gott sei dan, kunnt z -́
Todtnau bal en Kreisverkehr, dann isch 
d´Wechsel nimmi ganz so schwer. Ob 
TVT, Zunftmeister oder Führwehr - bi 
ihm laufts rund, dank dem neue Kreis-
verkehr.

Der Mühliwinkel konnte jedoch dieses 
Jahr - nach 20 Jahren! - den Pokal für sich 
gewinnen. Sie starteten die Windige Re-
volution mit den „Wildrad Energie“. Den 
Wildradenergie isch in Zukunft d´Hit, 
die chasch du histelle wo d´witt. Si dien 
Gegend it vuschandle, un wum Eichörn-
le bis zum Wolf cha lles drin trample. Un 
mit em Geld vu d´Énergie, stelle mir wie-
der en Gmaimuni i. Denn als Burgi ufm 
Muni, do machsch Idruck, als d`Don Qui-
jote vu Fidlebrugg. 

Wie jedes Jahr war der Rosenmontag 
der Höhepunkt der Todtnauer Fast-
nacht. Närrisch, chunterbunt, etwas 
sehr nass – aber dieses Jahr vor allem 
herzerwärmend. Zu erleben, wie viele 
dem Wetter trotzten und gemeinsam 
feierten, zeigte einmal mehr: Die Fas-
net hat einen besonderen Platz bei den 
Todtnauer! Narri - Narro!

Verurteiltenball
Am Dienstag, dem 17. Februar, traf sich 
die Narrenschar um 17:30 Uhr in der Eis-
diele La Piazzetta. Alle wollten sehen, 
ob die am vorherigen Freitag verur-
teilten Narren auch dieses Jahr wieder 
ihre Strafen zur Zufriedenheit erfüllen 
konnten.

Als Erster war Zunftmeister Tobias Gut-
mann an der Reihe, welcher pünktlich 
um 17:44 Uhr als Zeltrichtmeister ge-
kleidet eintraf. Wie von den Richtern 
auferlegt, hatte er alles dabei: Zim-
mererkluft, Rollmaß, Wasserwaage, 
Vorschlaghammer und Erdnägel. Ganz 
wichtig war auch der originale Aufbau-
plan des TNZ-Zeltes in XXL-Ausführung. 
Seine Absperrtruppe mit Warnwes-
ten, Gummistiefeln und Schutzhelm 
verteilte den Richtschnaps an alle An-
wesenden und schützte diese auch 
sicherheitstechnisch vor den Zeltauf-
baumaßnahmen des mitgebrachten 
Wurfzeltes.

Dann kam der Moment: Mit seinem 
Richtspruch konnte der Zunftmeister 
direkt alle überzeugen. Anschließend 
ging er über zu einer Sprechgesang-Ver-
sion des Liedes „Ich bau dir ein Zelt – das 
nur in Todtnau steht“. Mit den vom Pu-
blikum mitgesungenen „UIUIUI“ hat er 
die Strafe dann zur Zufriedenheit aller 
erfüllt.

Dann kam um 18:32 Uhr Max Eckert mit 
seinen Lebendschildern dran. Sie bau-
ten erst einmal eine Drosselgasse durch 
die Eisdiele auf. Der NaPolOko (Nar-
renpolizeioberkommissar) Noldi Seger 
inspizierte als Erster die Gasse und gab 
diese dann frei. Im Anschluss muss-
ten weitere fünf Anwesende mit ihren 
Asbach-Colas sicher durch die Gasse 
schreiten. Während der Verkostung des 
Asbach-Colas wurde dann das gemeine 
Narrenvolk durch den Schildbürgerchor 
mit ihrem Schildkröten-Dirigierenten 
Maximilian I. musikalisch unterhalten. 
Der Schildkröten-Dirigent hatte hierfür 
ein besonderes Lied dabei: „Kein Rab 
ruft Narri! Kein Narro weit und breit. 
Wenn die Fasnet hier beginnt, bleibt es 
still die ganze Zeit – denn die ganzen 
Schönauer sind schon längst hinaus – sie 
fahr’n nach Todtnau und lassen Schönau 
aus.“Mit diesem Gassenhauer konnte 
auch er überzeugen und hat die Strafe 
zur vollsten Zufriedenheit erfüllt.

Bevor die letzte Straftat gerichtet 
wurde, gaben die Rätschgoschen noch 
einmal ihr neuestes Repertoire zum 
Besten. Dabei schaff ten sie es auch, ihre 
allerletzte Narrenzeitung zu verkaufen 
– dank der Unterstützung von Conny & 
Conny.

Um 19:44 Uhr war es dann so weit. Zwei 
sündige Ordensbrüder in Kutten stan-
den vor den Narrenrichtern und dem 
gemeinen Narrenvolk. In verschiedenen 
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selbstgemachten Roben, einem Kanis-
ter Asbach Cola, Verbrecherbrille und 
Ganovenkappe sowie mit Stiefeln voller 
Dreck am Steg, in Begleitung von drei 
fast unschuldigen Ordensschwestern, 
stand Ordensbruder Wehrle da. Er gab 
dann das umgedichtete Lied „Heiße 
Nächte in der City“ zum Besten.Auf-
grund von Krankheit konnte Ordens-
bruder Schäuble nicht persönlich er-
scheinen – er entsendete jedoch Ersatz, 
welcher das 60-minütige bzw. sekündi-
ge Gitarrensolo zum Besten gab. Auch 
wenn die Richter hier die Ersatzstrafe in 
Betracht zogen, sahen sie die Strafe als 
erfüllt an.

Im Anschluss bewegte sich das anwe-
sende Narrenvolk nach draußen. Die 
Zundler entfachten das Feuer am Nar-
renbrunnen und es war ein letztes Mal 
der Narrenmarsch in den Straßen sowie 
das Narri–Narro zu hören - bis zum 
11.11.2026!

Abschied nach über 35 Jahren
SensoPart verabschiedet Martin Kimmig 
in den Ruhestand
Nach mehr als 35 Jahren engagierter und zuverläs-
siger Tätigkeit wurde Martin Kimmig Ende Januar in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Als 
Gruppenleiter im Bereich Produktion Montage am 
Standort Wieden prägte er über Jahrzehnte hinweg 
die Entwicklung von SensoPart entscheidend mit.
Mit großem fachlichem Know-how, hohem Verantwor-
tungsbewusstsein und einer ausgeprägten Kollegiali-
tät war Martin Kimmig eine feste Größe im Betrieb. 
Generationen von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
schätzten ihn als verlässlichen Ansprechpartner und 
ruhigen Organisator mit Herz und Augenmaß.
Für seine langjährige und engagierte Mitarbeit wurde 
ihm im Rahmen einer kleinen Feierstunde herzlich ge-
dankt. Mit dem Eintritt in den Ruhestand beginnt für 
ihn nun ein neuer Lebensabschnitt, für den ihm vor 
allem Gesundheit, viele schöne Erlebnisse und Zeit 
für persönliche Interessen gewünscht werden.

Bürgersprechstunde
Am Montag, den 02. März 2026 bietet Bürgermeister Oliver W. Fiedel von 16.00 
Uhr bis 17.00 Uhr eine Sprechstunde für Bürgerinnen und Bürger telefonisch 
oder in Präsenz im Rathaus Todtnau an.

Eine vorherige Terminreservierung ist über info@todtnau.de oder Telefon-Nr. 
996-21 notwendig.

Je Gespräch ist ein Zeitraum bis zu 15 Minuten vorgesehen.

Für die Vorbereitung ist auch der Grund des Gesprächs zu nennen.
Ende

IOW



Trachtenkapelle Präg e. V.
Am Samstag, den 07.03.2026 um 19 Uhr findet im Gasthaus Hirschen  

in Präg unsere diesjährige

GENERALVERSAMMLUNG 
statt.

Tagesordnung:

 1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2.  Totenehrung
 3.  Anwesenheitsfeststellung
 4.  Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
 5.  Protokoll der Jahresversammlung 2025 liegt aus
 6.  Kassenbericht
 7.  Bericht der Kassenprüfer
 8.  Dirigentenbericht / Jugendleiterbericht
 9.  Entlastung der Vorstandschaft
 10.  Ehrungen / Neuaufnahmen
 11.  Wahlen
 12.  Neufassung der Satzung
 13.  Wünsche und Anträge

Anträge müssen bis spätestens 02.03.2026 schriftlich eingereicht werden bei:  
Trachtenkapelle Präg e.V., Ines Seybold, Wachtstr. 2, 79674 Todtnau
Zu Punkt 12: Die Neufassung der Satzung kann im Zeitraum vom  
27.02. bis 06.03.26 bei der 1. Vorsitzenden Ines Seybold, Wachtstr. 2,  
79674 Todtnau eingesehen werden.

Zu dieser Versammlung laden wir alle Aktiv-/Passivmitglieder und Freunde  
des Vereins recht herzlich ein.

 Trachtenkapelle Präg e.V.
 Ines Seybold, 1. Vorsitzende

Einladung zur Generalversammlung
Am Samstag, den 14. März 2026 findet um 20.00 Uhr im 
Gasthaus der Waldfrieden unsere Generalversammlung in 
Herrenschwand statt.

Tagesordnung:

1.  Begrüßung
2.    Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung 

der Mitgliederversammlung
3.    Gedenkminute an unsere verstorbenen  

Vereinsmitglieder
4.  Tätigkeitsbericht der 1. Vorsitzenden
5.  Kassenbericht
 a. Bericht der Kassenprüfer
6.  Ehrungen
7.  Entlastung des Vorstandes
8.  Neuwahlen
9.  Veranstaltungen 2026
10.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Zur diesjährigen Versammlung laden wir unsere
Mitglieder und Freunde recht herzlich ein.

Skifreunde Herrenschwand 1969 e.V.

Svetlana Heinstein
1. Vorsitzende

Nachruf
Der Schachklub Todtnau-Schönau trauert um den am 14.02.2026 

verstorbenen 1. Vorstand und verdientes Mitglied  

Joachim Münzer  
Der Verstorbene war bis zu seiner Krankheit immer ein aktiver  

Spieler, sehr erfolgreich und ein vorbildlicher und lieber Kamerad. 
Joachim ist als junger Bursche mit 16 Jahren dem  Schachklub  
Todtnau beigetreten und war somit 68 Jahre aktives Mitglied.
Er begleitete verschiedene Funktionen. Hervorzuheben ist die  

Leitung des Vereins als 1. Vorsitzender. Dieses Amt führte
 Joachim Münzer mit kurzer Unterbrechung 50 Jahre lang aus.
Er hat sich für den  Schachklub besonders verdient gemacht.

Für seine lange Vereinszugehörigkeit und ehrenamtliche Tätigkeit 
erhielt er 2012 vom Ministerpräsident Kretschmann  

die Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg.
Die Mitglieder des Schachklubs sind traurig und werden 

Joachim immer in guter Erinnerung behalten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt der Ehefrau, dir liebe Mechthild, 

den Töchtern und Trauerfamilien.
Schachklub Todtnau-Schönau e.V.

Die Vorstandschaft

Haushaltshilfe / Büroreinigung
Wir suchen für 2-3 Stunden pro Woche eine Haushaltshilfe und 

Reinigungskraft. Für Privatbereich sowie Büro.  
Todtnau – Schlechtnau 

Kontakt telefonisch oder per WhatsApp: 0151 68 52 32 68

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...





Frühlingserwachen!
20% auf alle Brillen im März!
20 Jahre Optik Titze 
mit Augenoptikermeister Gerhard Krepinsky 

Schopfheimer Straße 7
79669 Zell im Wiesental
Tel. 0 76 25/2 93
Fax: 07625/2 80

Deutsches Rotes Kreuz OV Todtnau
Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein 
Im Haus des Gastes 
79674 Todtnau

Am Samstag, 14. März 2026 findet um 19.00 Uhr  
im Gasthaus Kurz in Brandenberg  

unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt.

Tagesordnung:

 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4.  Berichte der Sozialarbeit, der Bereitschaft, des 

Jugendrotkreuzes
 5. Kassenbericht
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Ehrungen
 9. Wünsche und Anträge

Zu dieser Versammlung laden wir alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner recht herzlich ein.

Wünsche und Anträge sollten eine Woche vor der 
Versammlung beim 1. Vorsitzenden vorliegen.

Dominik Kaiser 
1. Vorsitzender

Hiermit laden wir zur

Mitgliederversammlung  
des Berger Vereinsbades 
am Freitag, den 27. März  

um 20 Uhr  
im Pfarrsaal Todtnauberg 

ein.

Die Versammlung sieht folgende Tagesordnungspunkte vor:

1. Begrüßung

2. Tätigkeitsbericht

3. Kassenbericht

4. Entlastung des Vorstandes

5. Ehrungen

6. Wahlen

7. Wünsche und Anträge

 Dr. Rolf Peters, 1. Vorsitzender

S U C H E  nach einem möblierten  
1-2-Zi.-Apartment zur Miete ab 01.06.2026 

Falls Sie solch ein Apartment vermieten möchten oder  
jemanden kennen, der solch ein Apartment vermietet,  
lassen Sie es mich bitte unter 0157- 8134 4973 wissen. 

www.primo-stockach.de



Suchen & fi nden – 
ganz einfach mit 
einer Kleinanzeige!

Gartenhilfe gesucht? Ein Sofa zu vergeben? 
Oder auf der Suche nach einer neuen Wohnung?
Unsere privaten Kleinanzeigen bringen Menschen 
zusammen – schnell, lokal und unkompliziert.

Wichtige Hinweise zur Schaltung von Kleinanzeigen
• Zahlung: Anzeigen und Chiffregebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung 

per Barzahlung oder Bankeinzug beglichen.
• Textänderung: Eine nachträgliche Änderung des Anzeigentextes ist nicht möglich.
• Gewerbliche Anzeigen: Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden gemäß 

unserer aktuellen Preisliste für Gewerbetreibende berechnet.
• Private Kleinanzeigen: Der Sondertarif für private Kleinanzeigen gilt ausschließlich 

für schwarz-weiße Anzeigen in den Größen 20 mm  und 30 mm.

• Gestaltete Anzeigen: Anzeigen mit Gestaltung (z. B. Danksagungen, 
Glückwünsche, Traueranzeigen) werden ab einer Größe von 30 mm zum 
Normaltarif abgerechnet.

• Stornierung: Wenn mehrere Wochen oder Ausgaben storniert werden, ist dies 
grundsätzlich möglich. Bitte beachten Sie jedoch, dass der Rechnungsbetrag nicht 
zurückerstattet wird. 

• AGB: Es gelten unsere aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
für Anzeigen, abrufbar unter www.primo-stockach.de.

MusterGemütliches 3-Sitzer-Sofa abzugeben – kostenlos!
Wir verschenken unser gut erhaltenes, beiges Sofa (3-Sitzer) wegen 

Neuanscha� ung. Gep� egt, aus tierfreiem Nichtraucherhaushalt. 
Maße: ca. 2 m breit. Abholung in Musterstadt möglich.

Tel. 00001 / 123456 oder Mail an mustername@email.de

  20 mm hoch x 2-Spaltig (90 mm breit)

 1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 

  2 Ausgaben   =  30 € inkl. MwSt. 

  ab 3 Ausgaben   =  jeweils 15 € inkl. MwSt. pro    
  Ausgabe abzgl. 30% Rabatt

Muster
Zuverlässige Gartenhilfe für Privathaushalt gesucht 
Für unseren privaten Garten suchen wir eine freundliche Unter-
stützung bei leichten Arbeiten wie Rasenmähen, Unkraut jäten und 
Pflanzenpflege – ca. 2–3 Std. pro Woche, nach Absprache.
Bezahlung nach Vereinbarung. 

 Kontakt: Tel. 00001 / 654321 oder WhatsApp

  30 mm hoch x 2-Spaltig (90 mm breit)

  1 Ausgabe  =  20 € inkl. MwSt. 

  2 Ausgaben   =  40 € inkl. MwSt. 

  ab 3 Ausgaben   =  jeweils 20 € inkl. MwSt. pro    
  Ausgabe abzgl. 30% Rabatt

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11    07771 9317-40
 anzeigen@primo-stockach.de     www.primo-stockach.de

  Chiffreanzeige: Bei Chiffreanzeigen berechnen wir 11,90 € 
inkl. MwSt.. Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

Ja, ich möchte eine Anzeige in folgenden Ausgaben buchen

Ausgabe 1

Ausgabe 2

Ausgabe 3

Meine Anzeige soll in der Kalenderwochen erscheinen

01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39

40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

Anzeigentext (Bitte lesbar schreiben!)*

Kontaktdaten

Vorname/Nachname*

Straße*

Plz/ Ort*

Telefon*

E-Mail*

Abbuchungsermächtigung

 Hiermit ermächtige ich Sie, den Betrag für diesen Anzeigenauftrag einmalig 
von dem angegebenen Konto per Lastschrift einzuziehen.

 Hiermit ermächtige ich Sie, alle künftigen Beträge im Rahmen meiner Anzei-
genschaltungen bis auf Widerruf von dem angegebenen Konto per Lastschrift 
einzuziehen.

Kontoinhaber*

BIC*

IBAN*

Datum*  Unterschrift (Rechtsverbindlich)*

Auftrag erteilt!

Privates Kleinanzeigen-Formular - Gültig ab 01.09.2025

Wähle zwischen den beiden Möglichkeiten aus



© Susanne Wechdorn/DEIKE

Das brauchst du: 
- Schaschlikspieße aus Holz
-  Tonpapier in

verschiedenen Farben
-  grüne Acrylfarbe, Pinsel, 

Klebstoff, Schere
- einen Karton
- Bleistift So geht es: 

Mal die Schaschlikspieße 
mit grüner Acrylfarbe an.

Knick die Blüten in der Mitte 
und kleb je zwei Blütenteile 

aneinander. 

Kopier zunächst die beiden Schablonen.
Lass dir dabei von einem Erwachsenen helfen!
Zeichne die Umrisse der Blüte und des Blattes 

auf einen Karton und schneide sie aus.
Leg die Schablonen auf das Tonpapier und 
zeichne die Formen nach. Für jede Tulpe 

brauchst du vier Blütenteile und ein Blatt. 

Jetzt musst du nur noch das 
Blatt an den Spieß kleben! 

Leg nun den Schaschlikspieß 
auf die Mitte einer Blüten-
hälfte und kleb die andere 

Blütenhälfte darauf. 



Obacht, bitte lesen!
Auch Kleinigkeiten können Ihren Geldbeutel deutlich auffrischen!  

Suche u. kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder, Teppiche, Zinn, Handtaschen, Abendkleider, 

Trachten, Uhren, Tafelsilber, Schmuck und andere Nachlässe.
Pelzmäntel und Pelzjacken ab 500,00 bis 3.000,00 Euro.

Lammfell - Lederjacken.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Tel. 0781- 47 44 57 21
Familie Pauluna


